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Forſſhreitende Erfolge an der ganzen from

Der innere Kampf in den ſozial
demokratiſchen Organiſationen

Die Sozialdemokratiſche Arbeitsgemeinſchaft ſtellt
eme kleine Minderheit der Vertreter der Sozialdemokratie
im Reichstag dar Es fehlt ihr ſomit die Kraft ihrer Son
derpolitik im Reichstage Einfluß zu verſchaffen Sie
behauptet allerdings daß die Minderheit der ſozialdemokra
tiſchen Reichstagsabgeordneten die Mehrheit der ſozialdemo
kratiſchen Wähler vertrete muß aber für dieſe Behauptung
vorläufig den Beweis ſchuldig bleiben da weder ein Par
teitag während des Krieges ſtattfand noch auch nur die Or
ganiſationen in einwandfreier Weiſe dazu Stellung nehmen
konnten während eine große Zahl ihrer Mitglieder im Felde
iſt

Die Minderheit ſuchte nun zuerſt vermittels der großen
Parteipreſſe die in der Hand der Radikalen war Stim
mung gegen den Parteivorſtand und die alte ſozialdemokrati
ſche Fraktion zu machen Der Parteivorſtand konnte da es
ſich um der Partei gehörige Blätter handelt dieſe Agitation
wenigſtens teilweiſe unterbinden Freilich zeigte ſich dabei
auch wie gefährlich es iſt ſolche Parteiblätter den Mehr
heitsbeſchlüſſen einer immerhin kleinen Organiſationsgruppe
aus zuliefern Während das Riſiko des Blattes von allen
Mitgliedern der Organiſation zu tragen iſt kommt die Min
derheit wie in Bremen wo die Anhänger der alten
Fraktion ein eigenes Blatt gründen mußten nicht darin
zu Wort muß aber wenn aus den Ueberſchüſſen Zuſchüſſe
werden zahlen

Das energiſche Einſchreiten des Parteivorſtandes gegen
die Vorwärtsredaktion die ihn offen bekämpft die Zenſur
die der Parteivorſtand über den Vorwärts verhängte hat
die Sozialdemokratiſche Arbeitsgemeinſchaft veranlaßt den
Kampf um die Macht aus der Preſſe in die Organiſationen zu
tragen Für die Sozialdemokratiſche Arbeitsgemeinſchaft
handelt es ſich dabei ſchon um Vorbereitung zu den
kommenden Reichstags wahlen Zwar hat

jeder Wahlkreis das Recht ſeinen Kandidaten ſelbſt aufzuMien doch mehr oder weniger hängt der Erfolg doch davon

Jab ob die Geſamtpartei die Kandidaten billigt und unter
F ſtützt Daher iſt es nicht unwichtig wie die Mehrheit des

Parteivorſtandes ſich zu den Kandidaturen der Radikalen
ſtellt Jm übrigen möchte man ja nicht nur den bisherigen
Beſitzſtand der Sozialdemokratiſchen Arbeitsgemeinſchaft
erhalten ſondern auch der alten ſozialdemokratiſchen Frak
tion Sitze abgewinnen um ſo cusſchaogebend in der ſozial
demokratiſchen Bewegung zu werden und die Ueberzeugung
der anderen durch Mehrheitsbeſchlüſſe zu erdrücken Das
geht aber nicht ſolange der alte Parteivorſtand noch die
Macht und damit das Verfügungsrecht über die Parteiein
nahmen beſitzt Deshalb mußte die Arbeitsgemeinſchaft
hier ihren Hebel anſetzen

Man durfte die Sezeſſion in der Reichstagsfraktion als
vorübergehende Erſcheinung anſehen ſolange ſie ſich nur bei
den Abſtimmungen über die Kriegskredite von der Mehrheit
ſchied und verſtiegene Friedensideen zum Beſten gab Seit
ſie in der Preſſe und in den Organiſationen den Kampf mit
aller Schärfe aufgenommen hat iſt der Gegenſatz größer ge
worden Jetzt kommt es bemerkenswerterweiſe mitten
im Kriege während der größte Teil der Sozialdemokraten
in den Schützengräben liegt und keine Gelegenheit hat ſein
Votum abzugeben zum entſcheidenden Machtkampf

Der Kreisparteitag in Teltow Beeskow Storkow war das
Vorſpiel Der Neuköllner und Lichterfelder Verein hatten
beſchloſſen dem Vorſtande die Parteigelder zu ſperren Der
Kreisvorſtand ſah in dieſen Beſchlüſſen eine Verweigerung
der Erfüllung von Pflichten und wollte nachdem Neukölln
ſich zu Verhandlungen bereit erklärt die Lichterfelder Dele
gierten deren Verein auf dem Beſchluß beſtand zur Kreis
parteitagung nicht zulaſſen

Die Verſammlung aber beſchloß mit großer Mehrheit
über dieſe Erklärung des Vorſtandes zur Tagesordnung
überzugehen Der Vorſtand ſah nun weil die Lichterfelder
mit Stimmberechtigung daran teilnahmen die Verſammlung
für ſtatutenwidrig an und ſchloß ſie Trotzdem tagte die
Verſammlung weiter und nahm eine Entſchließung an in
der es u a heißt

Die Generalverſammlung proteſtiert mit aller
Entſchiedenheit gegen das Verhalten des alten Kreisvor
ſtandes der eine Sprengungder Verſammlung
ganz offenſichtlich be z weckt e was die Gefahr der Spal
tung der Organiſation des Kreiſes Teltow Beeskow her
aufbeſchwor Die Generalverſammlung enthebt den alten
Kreisvorſtand ſeines Amtes und wählt einen proviſo
riſchen Geſamtvorſtand Dieſer wird beauf
tragt ſchleunigſt eine neue Kreisgeneralverſammlung ein
uberufen und bis zu deren Entſcheidung alle Geſchäfte
es Kreiſes ſtatutenoemäß zu führen
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Amtlicher Bericht der Heeresleitung
WTB Großes Hauptquartier 21 Juni

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Auf verſchiedenen Stellen der Front zwiſchen der belgiſch

franzöſiſchen Grenze und der Oiſe herrſchte rege Tätig
keit im Artillerie und Minenkampfe ſowie
im Flugdienſte

Bei Patrouillen Unternehmungen in Gegend von Berry
auVac und bei Frapelle öſtlich von St Dis wurden fran
zöſiſche Gefangene eingebracht
Ein engliſches Flugzeug ſtürzte bei Puiſieux nordweſt

lich von Bapaume in unſerem Abwehrfeuer ab einer der
Jnſaſſen iſt tot Ein franzöſiſches Flugzeug wurde bei Kem
nat nordöſtlich von Pont à Mouſſon zur Landung ge
zwungen die Jnſaſſen ſind gefangen genommen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls

v Hindenburg
Vorſtöße unſerer Truppen nordweſtlich und ſüdlich

von Dünaburg in Gegend von Dubatowka nordöſtlich von
Smorgon und beiderſeits von Krewo hatten guten Er
folg Jn Gegend von Dubatowka wurden mehrere ruſſiſche
Stellungen überrannt Es ſind 200 Gefangene ge
macht ſowie Maſchinengewehre und Minenwerfer erbeutet
Die blutigen Verluſte des Feindes waren ſchwer

Die Bahnhöfe Zalefin und Molodetſchno wurden von
deutſchen Fliegergeſchwadern angegriffen

Heeresgruppe des GeneralfeldmarſchallsPrinz Leopold von Bayern
Die Lage iſt unverändert

Heeresgruppe des Generals v Linſingen
Bei Gruziatyn weſtlich von Kolki wurden über

den Styr vorgegangene ruſſiſche Kräftedurch Gegenſtoß zurückgeworfen Feindliche An
griffe wurden abgewieſen Nordweſtlich von Luck ſehte der
Gegner unſerem Vordringen ſtarken Widerſtand entgegen
Die Angriffe blieben im Fluß Hier und bei Gruziatyn
büßten die Ruſſen etwa 1009 Gefangene ein Auch ſüdlich
der Turya geht es vorwärts

Bei den Truppen des Generals Grafen v Bothmer
keine Veränderung

Balkan Kriegsſchauplatz
Keine weſentlichen Ereigniſſe

Oberſte Heeresleitung

Amerikas Mexiko Schwierigkeiten
WTB Amſterdam 20 Juni Ein hieſiges Blatt

meldet aus London In einer Erklärung des amerikaniſchen
Staatsſekretärs für den Krieg wird geſagt daß die Mobil
machung der Miliz noch nicht notwendig den
Krieg mit Mexiko bedeute Die Truppen würden
die mexikaniſche Grenze nur überſchreiten wenn ſie Banditen
verfolgen müſſen

Die Abſage
London 20 Mai Das Reuterſche Bureau läßt ſich

aus Waſhington melden Die amerikaniſche Antwortnote
an Mexiko weiſt deſſen Forderungen glatt zurück
und tadelt den un höflichen Ton und die Heftig
keit der mexikaniſchen Mitteilung

Zum Schluß einigte man ſich noch auf eine Sympathie
und Zuſtimmungsreſolution für Liehknecht Ein Redakteur
des Vorwärts teilte mit daß der Parteivorſtand den Vor
wärts daran verhindert habe Kommentare zum Flugblatt
über die Beitragsſperre als Antwort auf die Abwehrerklä
rung des Parteivorſtandes zu veröffentlichen

Sonntag findet nun der Parteitag für GroßBerlin ſtatt
und man kann nach dieſem Vorſpiel dort wohl auf ähnliche
Vorgänge rechnen

Wird dieſer Kampf dann mit den gleichen Mitteln im
ganzen Reiche fortgeſetzt und es iſt ſicher anzunehmen
daß keine der beiden Parteien ſich der anderen unterwirft
dann iſt die Parteiſpaltung da Es wird nicht nur zwei
ſozialdemokratiſche Reichstagsfraktionen ſondern auch z wei

Organiſationen geben Jn Teltow Bees
k o w und GroßBerlin haben die Radikalen jetzt im Kriege
ſicherlich die Mehrheit vielleicht haben ſie ſie auch in anderen
Großſtädten während des Krieges vielleicht ſogar innerhalb
der Parteifunktionäre überhaupt und in den Generalver
ſammlungen Das läßt aber keine Schlüſſe darüber zu wie
ſich die Mehrheit der Wähler entſcheidet da die Beſucher
der Generalverſammlungen natürlich lange nicht die Geſamt
heit der Organiſierten und noch viel weniger die Geſamt
heit der Wähler in ihrer Zuſammenſetzung kennzeichnen

tion in den Organiſationen in der Minderheit bliebe iſt der
Ausgang für die Sozialdemokratiſche Arbeitsgemeinſchaft
ſehr unſicher Das hieſige ſozialdemokratiſche Organ wiegelt
denn auch ab Es ſagt

Wohlgemerkt aber die Form des Streites geht um
Generalverſammlung Beitragsſperre Mitglieder

rechte uſw Das Weſen des Kampfes ſind jedoch die
ſachlichen Gegenſätze über die Taktik der VPartei
über den grundſätzlichen Sozialismus über
konſequent ſozialiſtiſche Politik wie wir ſie vor dem Kriege
verſtanden Das darf man niemals vergeſſen Dieſe ſach
lichen Gegenſätze über die weitere Geſamthaltung der Par
tei führten zur Fraktionsſpaltung das konnte nicht ver
hindert werden weil eben im Parlament die Partei
Politik treiben muß jedoch unüberbrückbare Gegen
ſäſtze in der Auffaſſung ſozialiſtiſcher Kriegspolitik
beſtanden Jn den Organiſationen hingegen die
jetzt politiſch gelähmt ſind die keine Pelitik treiben kön
nen deren beſte Mitglieder draußen im Felde ſtehen in
dieſen Organiſationen darf die Spaltung unter keinen Um
ſtänden und unter keinem Vorwande erfolgen Hier
müſſen wir uns dulden uns verſtehen wollen wenig
ſtens über die einzige Notwendigkeit Aufrechterhaltung
der Geſchloſſenheit der Vereinsorganiaſtion Hier können
beide Teile ungeheure Schuld auf ſich häufen hier kön
nen beide Seiten aber auch vernunftvoll und beſonnen wir
ken wenn ſie es ernſt mit der Befreiung des Proleta
riats meinen

Solche Mahnungen pflegen allerdings immer den an
deren zu gelten und fruchtlos zu bleiben Das Wahr
ſcheinliche iſt daß der Stein der ins Roren gekommen iſt
nun auch weiter rollt

Von der Oſtfront
Zum Vorſtoß der Heeresgruppe Linſingen

Unſer Kriegsberichterſtatter Brandt meldet unterm
19 Juni folgendes Jn zweitägigen harten Kämpfen wurde
die ruſſiſche Hauptlinie ſüdlich Woronwzyn durchbrochen
1 Trotz des hartnäckigen Widerſtandes der ruſſiſchen eiſernen
Schützendiviſion wurde heute mittag von deutſchen Regi
mentern das Vorwerk Leonowka und die Höhe 229 geſtürmt
das Dorf Kieſſlin genommen und die Ruſſen nach dieſer
Durchbrechung ihrer ſtark ausgebauten Stellungen in rück
läufige Bewegung gebracht Ein kurzer Gegenſtoß konnte
den glänzenden Sturmlauf unſerer Truppen nicht aufhalten
Vorläufig wurden an dieſer Stelle allein 600 Gefangene und
6 Offiziere gezählt Die Operation geht weiter c

c B Wien 21 Juni Aus Krakau wird der Wiener
Allgemeinen Zeitung berichtet daß Deziennik Narodovi
erfährt daß der ruſſiſche Ober kommandant die
Ausſchließung der Verwundetentransporte
von der Eiſenbahn verfügt hat da dieſe ausſchließ
lich für das mobile Heer freigehalten werden ſoll Deshalb
wurden auf dem Bahnknotenpunkte Sarny Hunderte von
Verwundeten ausgeladen und ihrem Schickſal überlaſſen
Ueber dieſer Stadt erſchienen auch drei feindliche Flieger und
warfen 25 Vomben ab Dabei wurde ein Holzlager in Brand
geſteckt und außerdem ging ein Petroleumbehälter in die
Luft Die ganze Bahnanlage wurde zerſtört

J

Märtyrer Venizelos
e B Rußkija Wjedomoſti meldet aus Athen daß in

den letzten Tagen mehrfach entente und venizelosfeindliche
emonſtrationen in Athen und verſchiedenen Teilen des

Landes ſtattgefunden haben Jn Athen wurden verſchie
dentlich die venizeliſtiſchen Blätter arg geſchmäht Jn der
Redaktion des Nea Hellas wurde ein Teil der Druckerei
maſchinen demoliert und das Perſonal des Blattes miß
handelt Venizelos der ſich zurzeit in Athen in ſeiner
Eigenſchaft als Kammerdeputierter aufhält wurde von
einer größeren Schar von Manifeſtanten auf offener
Straße angejohlt ausgepfiffen und ſchließlich verprügelt
Dabei wurde er mit Worten ausgeſchimpft wie Vater
landsverräter Spion Du haſt das Hungern
unſerer Kinder verſchuldet uſw Venizelos konnte ſich
erſt mit Hilfe von Polizeibeamten der erregten Menge ent
winden Er wollte ſchließlich eine Anſprache halten wurde
aber niedergeſchrien und abermals mit Prügel bedroht ſo
daß er ſchließlich das Weite ſuchen mußte Vor dem Königs
palaſt fanden mehrfach ſtürmiſche Kundgebungen ſtatt die
das Erſcheinen des Königs hervorriefen Der König
wurde mit Hochrufen empfangen Der Nahrungs
mittelmängel nimmt größere Formen an Durch die Unter
bindung der Seezuführen fürchtet man für die neue Weinund Sorinthene ine da Kupfervitriol das zur Be
kämpfung der Rebenſchädlinge notwendig gebraucht wird
zu mangeln beginnt

WTB Berlin 21 Juni Verſchiedenen Blättern
zufolge ſoll der Vierverband neue drakoniſche Bedingungen
an Griechenland ſtellen und die Auflöſung des Par

Selbſt wenn daher bei einer Svaltung die alte Frak hlaments Neuwahlen und die endgültige



VBeſeitigung der Miniſter Gunaris und
Skuludis m noch die Beſetzungaller griechiſchen Häfen zur Ermöglichung einer
Zontrolle ſowie das R zur Ausübung der polizei
lichen Gewalt und die Beſetzung der Bahnen zu
ſtrategiſchen Zwecken

Frankreich
Der franzöſiſche BVericht

WTIB Paris 21 Juni Amtlicher Krieg t vonnachmittag Auf dem rechten Maasufer griffen die
eutſchen nachts dreimal die franzöſiſchen Stellungen nord

weſtlich der 321 an Unſere ſchinengew und
Sperrfeuer brachen die Verſuche Starkes Artilleriefeuer in

der end von Vaux und Chapitre ſowie auf dem linken
Maasufer im h von Chattancourt Jm Wasgenwald

ein deutſcher Handſtreich gegen die vorderen Sappen
n der 8777 von Michelbach ſüdlich von Thann

Der Abendbericht lautet Außer ziemlich lebhaften
Artilleriekämpfen in der Gegend ſüdlich vom Fort Vaux iſt
von der z Front kern wichtiges Ereignis zu melden

Belgiſcher BVericht Artilleriekämpfe und BombenJurſe in der Gegend von Steenſtraate Ruhe auf der übrigen
Front

Der Mörder Jaurès als Patriot
Wie Stockholms Dagblad berichtet hat der Mörder
urès Raoul Villain in einem Briefe an den Präſi

inten des Gerichtes das Verlangen geſtellt ſofort die Ge
Kchtsverhandlung gegen ihn anzuſetzen damit er ſein Ur

il erhalte Wenn dies aber nicht möglich ſei ſo habe er
n Wunſch proviſoriſch freigelaſſen zuvwerden um an die Front zu kommen DerMörder ſchreibt Jn dieſer Zeit wo ſo viele Franzoſen auf

dem Schlachtfelde fallen und der Kampf ſeinen Höhepunkt
erreicht hat habe ich nur noch einen einzigen Wunſch der
mir Tag und Nacht keine Ruhe läßt ich möchte mich meinen
Brüdern und Freunden anſchließen die ihr Blut für das
Vaterland vergießen Der Brief des Mörders wurde vom
Unterſuchungsrichter dem Oberſten Staatsanwalt Herbaux
ühergeben der die Bitte des Mörders der Entſcheidung des
Juſtizminiſters überlaſſen wird N
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Die Erdroſſelungskonferenz
Die wirtſchaftliche Generaloffenſive des Vierverbands
Nun iſt es heraus Deutſchland und ſeine Verbündeten

ſollen von den Ententemächten nicht nur boſiegt ſie ſollen
auch in ihrem wirtſchaftlichen Gedeihen auf alle Zeiten
niedergehalten klein gemacht erdroſſelt werden Das iſt
der Sinn der Beſchlüſſe zu denen man auf der zweiten
großen Wirtſchaftskonferenz gelangt iſt die eben in Paris
faſt mit derſelben Heimlichkeit wie die Kammer getagt
hat die in der gleichen Zeit über das Miniſterium Briand
und die unheilverfolgten Verteidiger von Verdun hinter
verſchloſſenen Türen zu Gericht ſaß Nach der vorigen
Konferenz war man etwas mißmutig auseinander
gegangen Man feierte zwar die Einmütigkeit des Ent
ſchluſſes aber konnte nicht verheimlichen daß man über die
Mittel und Wege zu ſeiner Durchführung ſich nicht klar ge
worden war weil die Jntereſſen der Beteiligten gar zu ſehr
auseinander gingen Diesmal ſoll es ein großer Erfolg
ſein Es wird verkündet daß nicht allein über die weitere
Beſchränkung des deutſchen Handels während des Krieges
d h die weitere Verſchärfung der Blockade Beſchlüſſe ge
faßt worden ſeien Man habe ſich auch ſchon über ein Pro
gramm geeinigt das eine Periode von mehreren Jahren
nach dem Kriege umfaßt und man habe namentlich ein
Seitenſtück zur Londoner Konvention durch die Parole ge
ſchaffen gemeinſamer Handelskrieg und gemeinſamer
Friedensſchluß in dieſem Kriege kein Sonderabkommen
keine Sonderhandelsverträge

Das franzöſiſche Publikum das ſich als beſonders
kenntnislos und verſtändnislos in wirtſchaftlichen Fragen
erwieſen hat dürfte dieſe Mitteilungen wahrſcheinlich mit
großer Begeiſterung aufnehmen und im Geiſte ſchon alle die
Hoffnungen erfüllt ſehen die es an den Gedanken des
Wirtſchaftskrieges knüpft Damit wird aber der grofze
Erfolg dieſes Theaterbeſchluſſes ſchon einigermaßen er
ſchöpft ſein Zufrieden kann auch die engliſche Regierung
inſofern ſein als es ihr auf alle Fälle gelungen iſt auch bei
der Durchführung des Wirtſchaftskrieges die verſchiedenen
Alliierten vorläufig vor den britiſchen Wagen zu ſpannen
und bis eben die Einigkeit an der Gewalt der Tatſachen
in die Brüche geht ihnen ihre Beſchlüſſe vorzuſchreiben
Aber über dieſes vorläufig nur theoretiſche Reſultat geht
der britiſche Erfolg nicht hinaus Das engliſche Publikum
ſteht ihm ſichtbar kühl gegenüber ja zu den Skeptikern ge
hört ſogar ein erheblicher Teil der engliſchen Regierung
ſelbſt Der Streit darüber wer England auf der Konferenz
vertreten ſolle hat lange genug gewährt Schließlich haben
die Schutzzöllner unter Führung des auſtraliſchen Premier
niniſters Hughes das Uebergewicht behalten und der be

rufenſte Vertreter Englands der Handelsminiſter Runci
man hat ſich krank gemeldet und ſich durch den Lord Crewe
vertreten laſſen der zwar ein vortrefflicher Patriot aber
eine durchaus unbekannte Größe auf wirtſchaftlichem Ge
biet iſt Sicher iſt daß in der engliſchen Oeffentlichkeit in
Handels Jnduſtrie und Schiffahrtskreiſen das Pro
aramm den deutſchen Handel künftig durch ein großes
Syſtem von Schutzzöllen Höchſt und Mindeſttarifen Bevor
zugung der Verbündeten und der Reutralen zu ſchädigen
wenn nicht auszuſchließen auf ſehr vielen Widerſpruch
ſtößt Jn dieſen Kreiſen die die Lehren einer halbhundert
jährigen Erfahrung nicht vergeſſen können wird Deutſch
land doch nicht nur wie es in der Hitze des Gefechts von
der Londoner Preſſe heute geſchieht als der zu vernichtende
Wettbewerber als der Räuber legitimer engliſcher Märkteangeſehen ſondern auch als der ſehr leiſtungsfähige ſehr

geſchätzte und ſehr ſchwer zu erſehende Kunde Zwiſchen
den Beſtrebungen der Franzoſen und der Engländer klafft
da ſchon ein ſtarker Widerſpruch in Frankreich ſchmeichelt
man ſich wirklich mit dem Gedanken es möchte gelingen
die große deutſche Jnduſtrie zu ruinieren den gewaltigen
deutſchen Exporthandel zu einer geſchichtlichen e 4
zu machen Die t müßte u daß Deutſchland in ſeiner

eworfen würde wie nach
aß das raſche

en müßte und dadurch

ar ung zurüc
rigen Kriegeſeiner e aufhör

Unfähigkeit ankreichs in ver Zunahme der nationalenKraft Sigeroghen mit Deutſchland Schritt J halten

wettgemacht werden könnte Dieſes grauſame g eal liegt
den franzöſiſchen Beſtrebungen zugrunde Jn England iſt

Die imperialiſtiſch ſchutzzöllneriſcheman nicht ſo r ig auf der Wirtſchaftskonferenz dasRichtung die vor
führt t denkt nur an die Notwendigkeit

r England die ungeheuren Schädigungen die der Krieg
ſeinem ſtand geſchlagen durch vermehrte Geſchäftslauten dem Velmartt möglichſt bald wettzumachen

und eben durch die Ausſchaltung des am meiſten gefürch
teten Mitbewerbers mehr zu verdienen Aber es iſt durch
aus noch nicht entſchieden ob die völlige Umkehr der eng
liſchen Handelspolitik die damit verbunden wäre von der
liberalen Regierung die auf den Freihandel gewählt jſt
gebilligt wird und noch weniger ob die engliſche Wähler
ſchaft vor allem die auf ungeſtörten Gang des Ausfuhr
handels angewieſene Arbeiterſchaft damit auch einver
ſtanden iſt

Der Gegenſätze noch viel mehr die Teilnahme
Jtaliens an der riſer Konferenz iſt überhaupt erungen Die Regierung blickt abgeſehen von ihrer poli

iſch militäriſchen Sorge um den Ausgang des Krieges mitſehr düſterer Ahnung auf die Möglichtett daß der ge

waltige Poſten den die Ausfuhr nach Deutſchland und
Oeſterreich Ungarn in der volkswirtſchaftlichen Bilanz des
Landes darſtellt geſtrichen werden ſolle Sie weiß daß die
Verbündeten dafür keinen Erſatz bieten können Sie
können kaum mehr an Südfrüchten eſſen u an italieniſchenWeinen trinken als bisher Der Verzicht auf ein Konſu
mentengebiet von faſt 150 Millionen iſt keine einfache
Sache Auch mit der Parole daß der Ausbeutung
Jtaliens durch das deutſche Kapital ein Ende gemacht wer
den müßte iſt es windig Ohne fremdes Kapital kann das
Land nicht auskommen jetzt wo es durch den wahnſinnig
begonnenen Krieg die Früchte einer jahrelangen geſunden
Finanzpolitik wieder zunichte gemacht hat noch weniger
als früher Man würde einfach an die Stelle des deutſchen
Kapitals das engliſche treten laſſen müſſen daß man bei
dieſem Wechſel des Ausbeuters ein Geſchäft machen
würde glaubt niemand in Jtalien Aber man ging auf
die Konferenz weil man mußte man nahm an den Be
ratungen teil weil England das Jtalien ſeine Korn und
Kohlenmengen zumißt es ſo wollte und man unterſchrieb
die Beſchlüſſe im Hinblick auf die Hoffnungsloſigkeit der
ganzen kriegeriſchen Unternehmung mit dem Gedanken
Jetzt iſt ſchon alles gleich Die Teilnahme Rußlands iſt

von nicht weniger inneren Vorbehalten begleitet Der
eigene Vertreter Rußlands hat es ſchon offen geſagt daß
die Verbündeten den Ruſſen Erſatz für den deutſchen Kun
den zu lieſern hätten der ihnen bisher ein Drittel ihrer
ungeheuren Getreideernte abnahm Er weiß natürlich
daß dies nicht geſchehen kann Er ſagte ferner daß die
Verbündeten d h die Engländer den Ruſſen Kapital
liefern müßten zur Entwicklung ihrer eigenen Jnduſtrie
und er weiß doch daß die Engländer Rußland möglichſt als
reines Agrarland erhalten und zum Abſatzgebiet für ihre
Jnduſtrieprodukte machen möchten Er weiß auch daß das
amerikaniſche Kapital nur darauf wartet das Geſchäft das
England nur zögernd antreten möchte zu übernehmen und
daß das alles ſehr wenig nach einer wirtſchaftlichen Jnter
eſſengemeinſchaft unter den Verbündeten ausſieht

Der Schwierigkeiten und Meinungsverſchiedenheiten
ſind noch Legion Aber darüber hat man in Paris hinweg
geſehen Sarüber möchte man jetzt auch in London gern hin
wegtäuſchen Aus einem ſehr einfachen Grunde Der Sinn
der ganzen Erdroſſelungskonferenz iſt ein anderer nämlich
dieſer die Entente die klar erkannt hat daß ſie den milr
täriſchen Sieg nicht mehr erringen kann gedenkt durch die
Androhung des ewig oder doch jahrelang dauernden Wirt
ſchaftskrieges der Deutſchland die Weltmärkte verſchließen
und ſeine finanzielle Erholung verhindern ſoll bei den
Friedensverhandlungen einen ſchweren Druck auf Deutſch
land auszuüben Das ſoll einen Ausgleich bieten für die
Mißerfolge auf den Schlachtfeldern das ſoll den Sieger zu
einer Herabſetzung ſeiner Bedingungen zwingen Deutſch
land kann dieſen Beſtrebungen kühl gegenüberſtehen Es iſt
auch auf dieſem Felde gerüſtet Das Zugeſtändnis aber
daß in dieſem Neben und Nachfeldzug der Gegner ent
halten iſt daß ſie nämlich den Hauptfeldzug nicht mehr ge
winnen können kann es mit der entſprechenden Genug
tuung in ſeine Bilanz einſtellen

7

Die Beſchlüſſe der Konferenz
WTB Paris 20 Juni Eine amtliche Note gibt die

Beſchlüſſe bekannt welche die vom 14 bis 17 Juni in Paris
tagende Wirtſchaftskonferenz den alliierten Regierungen
zu unterbreiten beſchloſſen hat Die Beſchlüſſe ſind in drei
Abſchnitten zuſammengefaßt 4

1 Maßregeln für die Zeit des Kricges
2 Uebergangsmaßregeln für den Zeitabſchnitt des

kommerziellen induſtriellen land wirtſchaftlichen und mari
timen Wiederaufbaues der alliierten Länder

3 dauernde Maßregeln für die Zuſammenarbeit und
den gegenſeitigen Beiſtand zwiſchen den Alliierten

Die Beſchlüſſe endigten mit einer Erklärung in der es
heißt Die Maßregeln für die Zeit des Krieges beſtimmen
daß die Alliierten ihren Staatsangehörigen den Handel
verbieten mit

den Einwohnern der feindlichen Länder gleich
gültig welcher Staatsangehörigkeit ſie ſind
2 mit den feindlichen Staatsangehörigen gleich

gültig wo ſie ihren Wohnſitz haben
3 mit Einzelperſonen Geſellſchaften und Handels

häuſern die dem Einfluß des Feindes unterworfen ſind
Die Alliierten werden außerdem den Eintritt aller

aus den Lündern des Feindes ſtammenden Waren in ihr
Gebiet unterſagen und werden endlich die bereits gegen die
Lebensmittelverſorgung des Feindes getroffenen Maß
regeln durch Vereinheitlichung der Bannwarenliſte un
entſprechende Anordnungen vervollſtändigen Die Ueber
angsmaßregeln beſtimmen daß die Alliierten da der
ricg alle Handelsverbindungen zwiſchen den Alliierten

und den feindlichen Mächten null und nichtig gemacht hat
dem Feinde die Zubilligung einer Begünſtigungsklauſel für
eine Zahl von Jahren verweigern Zugleich kommen die
Alliierten überein ſich Atßerleing während dieſer Reihe
von Jahren in jedem möglichen Maße Ausgleichsmärkte zu

n Sie ießen einen Zeitraum feſt während
en der Handel mit den feindlichen Mächten einer be

ſonderen Aufſtellung von Spezialnormen unterworfen ſein

ſoll und daß die Auskbung gewiſſer Jnduſtrien welche die
Landesverteidigung intereſſieren den feindlichen Unter
tanen auf ihrem Gebiet unterſfagt ſein ſoll Die Alliierten
werden unverzüglich die nötigen Maßnahmen treffen um
ſich von jeder Abhängigkeit von den feindlichen Ländern

eizum bezüglich der weſentlichen Rohſtoffe und
rikate Sie werden ſchließlich ein gemeinſames Syſtem

und eine Vereinheitlichung der Geſetzgebung vorbereiten in
Bezug auf Patente Fabrikmarken Schutz des literariſchen
und künſtleriſchen Eigentums uſw

Tatſächlich iſt all das undurchführbar
m

Die neuen iriſchen Unruhen
Wie der Amſterdamer Gewährsmann der Voſſ Zig

aus London erfährt ruht ſeit Freitag in Jrland auf
den Hauptſtreſken der Se iſenbahnverkehr
da neue Unruhen und Anſchläge gegen Eifenbahnzüge verübt
wurden Truppen die von Belſaſt mit der Eiſenbahn nach
Südweſten befördert werden ſollten kehrten nach kurzer Zeit
wieder zurüch da die Strecke unſicher war und wurden auf
Dampfer veriaden Die irländiſchen Häfen ſind ebenfalls
großenteils geſchloſſen Jn Velfaſt herrſcht große Auf
regung unter den Soldaten wegen neuer RNach
richten von Aufſtänden in mehreren Orten Jn Dublin
wurde das Gefängnis von Aufſtändiſchen durch Liſt
überrumpelt und die Gefangenen befreit Von
engliſcher Seite werden alle Anſtrengungen gemacht die Tat
ſachen zu verſchleiern V

Die Köln Ztg meldet aus Kopenhagen Straßen
kämpfe finden in Dublin nach mehreren eingegangenen
Nachrichten in großer Ausdehnung ſtatt Sanitätsperſonal
bergen Leichen und Verwundete Die Sicherheitsorgane
hoffen den Aufſtand bald erſticken und den Sachſchaden be
grenzen zu können

WTB London 21 Juni Die unabhängige nakiona
liſtiſche Partei wird ſich am Freitag in Cork verſammeln
um gegen den Ausſchluß der ſechs proteſtantiſchen Graf
ſchaften von Ulſter zu proteſtteren

Irland wieder in Aufruhr
Spaltung des britiſchen Kabinetts

er Ein der iriſchen Bewegung naheſtehender Hochſchul
lehrer der aus Feindſchaft gegen England außerhalb ſeiner
Heimat lebt ſchreibt uns

Jn Dublin brennt der Aufruhr wieder lichterloh Die
Gefängniſſe werden geöffnet die Sinnfeiner befreit Man
veranſtaltet Straßenumzüge liefert der Polizei Gefechte und
reißt die Bahnſchienen auf Die engliſche Regierung ver
tuſcht wieder was 79 vertuſchen läßt aber ſie kann nicht ver
hindern daß eine bedrohliche Spaltung des britiſchen Kabi
netts bekannt wird Es geht um den Vorſchlag Lloyd
Georges Homerule für Jrland ausgenommen die ſechs pro
teſtantiſchen Grafſchaften von Ulſter Soweit war man ſchon
am 24 Juli 1914 kurz bevor der große Krieg ausbrach und
wir möchten heute daran erinnern daß am Karfreitag des
laufenden Jahres 1916 der Viſchof von Kenſington von der
Kanzel heruntker bekannte England habe an jenem 24 Juli
1914 vor einem Bürgerkrieg geſtanden der vielleicht einen
weit gefährlicheren Charakter angenommen hätte als der
jetzige Krieg Nur der Weltkrieg habe England vor der Ge
fahr der inneren Zerrüttung gerettet der Klaffen
haß habe damals den Gipfelpunkt erreicht und das ganze
nationale Leben bedroht

Nun iſt man auf dem Amwege über den Leichenhügel
der iriſchen Revolution wieder an dem Punkt der inneren
Spaltung der Ratloſigkeit und Kabinettskriſe angelangt
Den Jreſt iſt es recht und Deutſchland mit ſeinen Verbün
deten wird wohl auch nichts dagegen haben Es zeigt ſich
wieder wie ſehr die Jntereſſen Jrlands und das deutſche
Kriegsziel das auf Schwächung Großbritanniens gerichtet
iſt im tieſen Grunde einig gehen Man glaube nur ja nicht
daß die Aufſtändiſchen die jetzt zum zweiten Male kühn ihr
Haupt erheben ſich etwa durch die Wiederaufwärmung des
Lloyd Georgeſchen Vorſchlages beruhigen laſſen oder daß ſie
etwa das Banner des Homerule entfalten Keineswegs Die
Rebellen haben vielmehr mit den Untioniſten von Dublin

Newcaſtle und Belfaſt gemein daß ſie Homerule nicht
wünſchen Sie ſind für vollkommene Trennung
und ſehen nicht in Carſon oder Balfour ihre größten Feinde
ſondern in Redmond John Redmond hat es verſtanden
nicht nur das Ausland über ſeine Politik zu täuſchen er hat
auch das ganze engliſche Kabinett betrogen Seine Haltung
im engliſchen Unterhauſe wird nach wie vor von der über
wiegenden Mehrheit der Jren in der Heimat und von der
Geſamtheit der Jren in Amerika aufs allerſchärfſte und aller
entſchiedenſte gemißbilligt Redmond und Genoſſen mögen
ſich durch reichliche Belohnung aus dem engliſchen geheimen
Fonds Secret Service Fund woraus auch die 100 000
Mark für die Ermordung Sir Roger Caſements bezahlt
werden ſollten für ihren ſchamloſen Verrat an Jrland
entſchädigt haben jedenfalls haben ſie jegliches Anſehen beim
iriſchen Volke gänzlich und für immer verloren

Redmond weiſt neuerdings mit Nachdruck auf den angeb
lichen Erfolg der Rekrutierung in Jrland und auf die Be
geiſterung weiterer irländiſcher Kreiſe für die Fortſetzung
des Krieges hin Welche Lüge Man braucht nur eine ein
zige iriſche r die Hand zu nehwmen um die Wahr
heit zu erfahren Sieben große Spalten genügen der letzten
Nummer der Jriſh World New Vork nicht um einen
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everoric ver die hauptſächtichſten Gertchtsverfahren zu
u

n die wegen Hochverrat Aufruhr Propaganda gegenn i eingeleltetochenblattes
werbung uſw im Laufe einer einzigen Wonen ſind Und in feder Nummer desſelben

iſt Aehnliches zu finden Bekanntlich dürfen die im eng
ſchen Sold ſtehenden Zeitungen die in Jrland ſelbſt er

ſcgeinen keine Nachrichten über zig unerfreuliche Vor
gänge bringen Sogar das harte Kriegsrecht vermag die
Bevölkerung nicht daran zu hindern ihren deutſchfreund
lichen Gefühlen Ausdruck zu geben Die Jriſh World bere z B von einem Mann der zu ſechs Monaten Gefäng

nis in Belfaſt verurteilt wurde weil er geſagt hat
Warum ſollte nicht Kaiſer Wilhelm unſere ſein anſtatt Georg Wegen ähn

licher Aeußerungen wurden in Dublin Dunlavin Wicklow
Arklow Blarney Kingſtown im Laufe einer Woche mehrere
Angeklagte zu Zwangsarbeit verurteilt außerdem wird jede
Woche von einer Anzahl Leuten berichtet die ohne S
rerfahren zwangsweiſe nach einer anderen Gegend des
2andes wo ſie unter polizeilicher pſat bleiben entfernt
werden Bei dieſen Asquithſchen ruhigungspulvern
konnte es nicht ausblerben daß der kaum niedergeſchlagene
Aufruhr von neuem losbricht gr ſpaltet er nun
auch das britiſche Kabinett und führt den faſt möchte man
ſagen von allen Völkern der Erde erſehnten Umſchwung
und damit den Frieden herbei

c

Der Seekrieg
Die Hoſpitäler der bei Horns Riff beſchädigten

engliſchen Kriegsſchiffe
Berlin 20 Juni Wir werden von zuſtändiger Stelle

oarauf aufmerkſam gemacht daß vom feindlichen Auslande
aus immer wieder die Nachricht verbreitet wird daß nach
der Seeſchlacht vor dem Skagerrak die deutſchen a
insbeſondere Wilhelmshaven gegen jeden Verkehr geſperrtworden ſeien Dieſe Behauptung iſt völlig aus der
Luft gegriffen und ſoll neben anderen Verſuchen nur
dazu dienen der deutſchen Flotte Verluſte anzudichten welche
ſie nicht erlitten hat

Dagegen ſgrep die Engländer Yarmouth ſeit
dem 1 Juni für die neutrale Schiffahrt geſperrt dieinneren Liegeplätze des Hafens von New Caſtle am 1 Juni
von allen Handelsſchiffen geräumt und den Hafen von
Hull völlig auch für engliſche Schiffe ge
perrt da dort mit allen Mitteln an der Reparatur von

yngliſchen Kriegsſchiffen gearbeitet wird

Tätigkeit der Boote
T V Genf 21 Juni Dem Lyoner Nouvelliſte zu

folge trafen im Touloner Kriegshafen die Veſatzungen der
von einem deutſchen Unterſeeboot im Mittelmeer torpedierten
engliſchen Dampfer Rona und Broutchi ſowie die Mann
ſchaften des italieniſchen Schiffes Provedita und des eng
liſchen Dampfers Olga ein die von einem öſterreichiſchen
Unterſecrboot im Mittelmeer verſenkt wurden

WIB London 21 Juni Lloyds meldet Der
Hampfer Beachy 4718 Tonnen der franzößſche
Dampfer Olg a 3129 Tonnen und der italieniſche
dampfer Poviga 3360 Tonnen ſind verſenkt worden

Von einem ruſſiſchen UVoot torpediert

WTB Kopenhagen 21 Junt Nach einer Stockholmer
Slättermeldung iſt durch das Seeverhör rer worden
daß die Torpedierung des Hamburger Dampfers Ems bei
Falkenberg auf ſchwediſchem Seegebiet durch ein ruſſiſches
Interſeeboot erfolgte

m e
Die Appam wird nicht ausgeliefert

e M Die Baſeler Blätter melden aus London Nach
engliſchen Preſſemeldungen hat die engliſche Regierung trotz
wiederholter Beſprechungen in Waſhington bisher die Aus
lieferung der Appam nicht durchſetzen können Nach den
Erklärungen Lanſings beſteht keine Hoffnung daß in dieſer
Frage eine Aenderung eintrete Mit der Appam verliert
die Liverpooler Schiffahrtsgeſellſchaft ihr elftes Schiff
yährend dieſes Krieges

Vermiſchte Kriegsnachrichken

Zum Tode Jmmelmanns
Max Jmmelmann wurde am 21 September 1890 ge

doren Er beſuchte einige Jahre die Kadettenanſtalt zu
Dresden und wandte ſich dann dem Berufe des Technikers
zu Bei Kriegsausbruch trat er als Fahnenjunker ins
Heer ein und ging bald als Leutnant zur Fliegertruppe
über 15 feindliche Flugzeuge brachte er zum Abſturz
12 hohe Auszeichnungen ſchmückten die Bruſt des jungen
Helden darunter der höchſte Orden Preußens der Pour
le mérite und beide Eiſerne Kreuze Nachdem er ſein
13 feindliches Flugzeug abgeſchoſſen hatte wurde er vom
Kaiſer zum Oberleutnant befördert
t d n ſtarb unbeſiegt ſein Geiſt aber lebt

o r in all unſeren Fliegern
w

Zu dem Tode des Oberleutnants Jmmelmann ſagt die
Voſſ Ztg er ſei Hunderttauſenden im Volke eine Quelle

der Zuverſicht geweſen Der Feind habe ihn gefürchtet und
den Adler von Lille Kann Selbſt die Engländer
hätten ihn bewundert Das B erinnert daran daß
ſeinem allererſten Eindeckerfluge bereits ein Engländer
zum Opfer fiel Er habe immer friſch kühn und raſch ge
handelt und ſo wenig geſprochen als beſonnene Menſchen
zu reden pflegen Seine Mienen hätten ſich erhellt wenn
er der ihm vom Kaiſer verliehenen Ehren gedachte Jn
der Deutſchen Tagesztg heißt es mit ſeinem Kameraden
Voelcke ſei er t zum Volkshelden geworden Jm Herzen
des deutſchen Volkes werde der jugendliche Flieger fort
leben in der erſten Heldenreihe in der Otto Weddigen und
Graf Spee ihre von Unſterblichkeit umkränzten Ehren
Jätze haben

Preußiſcher Landtag
Herrenhaus

Sitzung vom 20 Juni 1916
Am Regierungstiſche Unterſtagtsſekretär Michaelts
Präſident Graf v Arnim Voitzenburg eröffnete die

Sitzung um 12 Uhr 25 Minuter

e

Das Haus ehrie das Andenken des verſtordenen Mit
nd nen Kommerzienrats Haniel durch Erheben
on den Plä en
Sodann fand die Vereidigung des

Miene Herrn v Unruh ſtatt
s folgte der Bericht der Finanzkommiſſion über den

Geſetzentwurf betreffend die Erhöhung der
Zuſchläge zur Einkommenſteuer und zur
er

ie Kommiſſion hat beſchloſſen die Regierungsvorlage
inſofern wiederherzuſtellen als die Zuſchläge für d
Kriegsdauer nicht für ein Jahr bewilligt werden ſollen

e v Becker beantragte den Geſetzentwurf nach
dem Beſchluß der Kommiſſion anzunehmen

Das Haus beſchloß h dementſprechend
Die Finanzkommiſſion ſchlug dann noch eine Reſolution

vor daß bei der Erſchließung neuer Einnahmequellen für
das Reich jeder weitere Eingriff der Reichsgeſetzgebung auf
dem Gebiet der direkten Beſteuerung von Vermögen oder
Einkommen vermieden wird und daß den Bundesſtaaten
die Möglichkeit auch in Zukunft ihren wichtigen kulturellen
Aufgaben gerecht zu werden ungeſchmälert erhalten bleibt
Dieſe Reſolution wurde mit großer Mehrheit angenommen

Der Verordnung vom 1 Mai 1916 über die Sicher
ſtellung der zum Wiederaufbau im Kriege

neuberufenen

erſtörter Gebäude gewährten Staats
arlehen erteilte das Haus die verfaſſungsmäßige

Genehmigung
Über die Denkſchrift über die Beſeitigung der

Kriegsſchäden in den vom feindlichenEinfall berührten Landesteilen berichtete
Graf v Mirbach Sorquitten Die Provinz Oſtpreußen

iſt Seiner Majeſtät dem Könige dankbar für die Kund
gebung vom 15 Februar 1915 daß alles geſchehen würde
um dieſem ſchwergeprüften Landesteil wieder aufzuhelfen
Die Bevölkerung unſerer Provinz iſt Seiner Majeſtät ferner
dankbar für die Anerkennung ihrer vortrefflichen Haltung
Nur durch die wunderbare Kriegführung
v Hindenburgs war die Abwehr der Ruſſen möglich
und die Schäden wären noch viel größer geweſen wenn
Hindenburg nicht ſo raſch vorgedrungen wäre rit be
ſonderem Danke begrüße ich die Wohltätigkeits
beſtrebungen für unſere Provinz Schon bei
der Flucht nach dem Weſten trat in ſehr weiten Kreiſen eine
dankenswerte Fürſorge ein beſonders auch in Berlin Die
Hauptſache liegt in der Wiederherſtellung der Gebäude
Hoffentlich wird es möglich ſein in kurzer Zeit unſeren
armen Landesteil als Phönix aus der Aſche wieder erſtehen
zu laſſen

Oberbürgermeiſter Körte Königsberg Dank gebührt
auch dem deutſchen Städtetag der die Unterſtützungsaktion
für die geſchädigten oſtpreußiſchen Städte mit ſo großem
Erfolge in die Hand genommen hat

Miniſter des Jnnern v Loebell Die Denkſchrift gibt ein
anſchauliches Bild der gewaltigen Schäden die unſere
Oſtmark durch einen kulturfeindlichen Gegner erlitten hat
aber auch ein anſchauliches Bild davon wie dank der
landesväterlichen Fürſorge unſeres
Königs unter der ernſten Zuſammenarbeit der
Kommunal und Staatsbehörden in verhältnismäßig kurzer
Zeit Großes geleiſtet worden iſt Dank gebührt in erſter
Linie dem Oberpräſidenten ferner den Regierungspräſi
denten den Oberbürgermeiſtern und Bürgermeiſtern den
Landräten und allen übrigen Behörden er gebührt auch der
ganzen Bevölkerung Die Finanzverwaltung Preußens hat
in großzügiger Weiſe die erforderlichen Mittel zur Ver
fügung geſtellt ſie hat dabei die dankenswerte Unterſtützung
des Landtages gefunden Sehr erfreulicherweiſe iſt im
Bundesrat eine übereinſtimmung erzielt worden dahin
daß jetzt der Umfang der Erſatzverbindlichkeit des Reiches
feſt umgrenzt iſt ſo daß Preußen mit Sicherheit darauf
rechnen kann einen großen Teil der für Schadenerſatz ver
auslagten Summen vom Reiche wiederzubekommen Jch
darf nochmals verſichern daß es die Regierung als eine
ihrer vornnehmſten Aufgaben betrochten wird helfend ein
zutreten für dieſe ſchöne Provinz die nicht nur ihr Blut
ſondern in beiſpielloſer Weiſe auch ihr Gut zum beſten des

Vaterlandes geopfert hat
Die Denkſchrift wurde durch Kenntnisnahme für er

ledigt erklärt
Namens der Finanzkommiſſion erſtattete mündlichen

Bericht Graf v d Schulenburg Grünthal über die Petition
des Gemeindevorſtehers in Misdroy um Gewährung
eines Notſtandsdarlehns

Die Kommiſſion ſchlug Übergang zur Tagesordnung vor
Das Haus beſchloß dementſprechend
Nach Erledigung anderer Petitionen war die Tages

ordnung erledigt
Der Präſident teilte mit daß er ſollte das Abgeordneten

haus die ihm inzwiſchen vom Herrenhaus zugegangene
Steuervorlage abändern die nächſte Sitzung vorausſichtlich
zum 27 d M anberaumen werde um dann als einzigen
Gegenſtand die Steuervorlage in der Faſſung des Ab
geordnetenhauſes zu beraten

Schluß gegen 2 Uhr

Deukſches Reich

von Batockt über die augenblickkiche Lebensmittelfrage

T V Düſſeldorf 21 r m Regierungsgebäude
fand geſtern unter dem Vorſitz des reren des Kriegs
ernährungsamtes Herrn von Batocki eine Beſprechung mit
den Vertretern der Städte und Gemeinden im Regierungs
bezirk Düſſeldorf ſtatt Herr von Batocki führte aus daß die
Lage bis zur neuen Ernte zwar recht wer daß wir
aber zweifellos durchkommen werden Die Ge
treide und Brotverſorgung ſei ſo daß noch Zulagen gegeben
werden könnten Jn der nächſten Zeit werde ſich die Lage

beſſern weil dann d
der Fleiſchverſorgung unterliege neuen Erwägungen

Die paſſive Reſiſtenz rheiniſcher Landwirte
Köln ohne Gemüſe und Kartoffeln

e B Köln 20 Juni Nachdem zwiſchen den Städten
Köln und Bonn eine Vereinbarung über Richtpreiſe für Ge
müſe getroffen worden iſt erklären die Landleute des

ebirges das bekanntlich den geſamten Weſten bis nach Weſt
alen hin mit Gemüſe und Kartoffeln verſorgt daß ſie

8 etzten Preiſen nicht verkaufen und die
rktemeiden würden wenn die Richtpreiſe re

bleiben würden Auf dem heutigen Hauptmarkte haben die
Landleute ihre Drohung bereits wahr gemacht Der Mar

ie Frühkartoffelernte da ſei Die Frage

ſein

vom irge blieb aus und aug von den ſonſt nad
zunderten zählenden über Racht in Köln eintreffenden be

ladenen Gemüſekarren war keiner zu erblicken ſo daß Köln
heute ohne Gemüſe blieb

Gleichzeitig ſoll wie der Stadtangzeiger erſährt eineunerklärliche Verfügun erlaſſen worden ſein wo
nach im Landkreiſe ein Ausfuhrverbot für neue Kar
toffeln worden ſein Danach würde auch aus der aAernächſter
Umgebung die Kartoffellieferung nach Köln abgeſchnitter

9

Der Kartoffelverbrauch der Erzeuger
Der Reichskanzler veröffentlicht eine Bekanntmachum

über die Speiſekartoffelverſorgung im Frühjahr und Sommei
1916 vom 7 Februar 1916 die folgenden Wortlaut hat

Artikel 1 Die Bekanntmachung über die Verpflichtune
zur Abgabe von Kartoffeln vom 31 März 1916 wirt
ahin geändert daß dem Kartoffelerzeuger ſofern

der Bedarf nicht geringer iſt für jeden Angehörigen ſeiner
Wirtſchaft einſchließlich des Geſindes ſowie der Natural
berechtigten insbeſondere der Altenteiler und Arbeiter ſoweit ſie kraft ihrer Berechtigung oder als Lohn Kartoffeln
u banſpruchen haben vom Jnkrafttreten dieſer Verordnung
is zum 31 Juli 1916 ſtatt einernhalb Pfund nui

mehr ein Pfund zu belaſſen iſt ür Perſonenüber vierzehn Jahre die bei der Ernte oder ſonſtiger ſchwerer
Arbeit beſchäftigt ſind verbleibt es bei dem Satze von ein
einhalb Pfund

Artikel 2 Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage der
Verkündung in Kraft

Lehke Depeſ chen

Der amtliche türkiſche Bericht
WTB Konſtantinopel A Juni Vericht des Haupt

quartiers
An der Jrakfront keine Ereigniſſe von BedenrungKaukaſusfront Auf dem rechten Flügel kein

Beränderung Jm Zentrum in einigen Abſchnitten
Artillerie und Jnfanteriefeuer Auf dem linken Flügol
ſcheiterte ein überraſchender Angriff den der Feind mit
einem Teil ſeiner Kräfte verſuchte infolge unſeres glüch
lichen Feuers Ein Flugzeug das über Seddul Bahr er
ſchienen war wurde durch unſer Feuer verjagt Einige
Schiffe des Feindes die bei der Jnſel Keuſten in
Sicht kamen wurden durch unſer Feuer verjagt
Am 18 Juni um 9 Uhr morgens griffen neun Flugzeuge
des Feindes El Ariſch mit Bomben u Maſchinengewehrer
an Durch unſer Feuer wurden zwei Flugzeuge abge
ſchoſſen Wir ſtellten feſt daß einer von ihnen
Flammen gehüllt abſtürzte Dieſer Luftangriff der zwe
Stunden dauerte war ergebnislos denn der Feind konntz
keinen Schaden anrichten

Zum italieniſchen Kabinettswechſel
T U Aus der Schweiz 21 Juni Nach der Rückkehr de

bisherigen Finanzminiſters Daneo übernimmt Miniſte
Meda die Geſchäfte Ueber ihn ſchreibt der Oſſervator
Romano Die Katholiken die vor der Kriegserklärung neu
traliſtiſch geſinnt waren nicht nur aus Opportunität un
politiſchen Rückſichten ſondern auch aus anderen Erwägunget
höherer Ordnung heraus ſind nach Kriegsbeginn ihre
Pflichten als gute BVürger was ſie zu ſein ſtets dokumentier
haben nachgekommen Jmmerhin ſoll und kann man nich
daraus entnehmen daß Meda im Miniſterium die Katho
liken mit ihren Organiſationen vertritt da er in Jtalien
wo keine eigentliche konſtitutionelle politiſche katholiſch
Partei beſteht als Miniſter nur ſich ſelbſt und ſeine Freu
vertreten kann Ganz ausgeſchloſſen und abſolut unbegründ
iſt die Furcht daß durch den Eintritt Medas in das Mini
ſterium in irgendwelcher Weiſe die vollkommene Unpartei
lichkeit die der Heikige Stuhl in dieſem Kriege immer be
wieſen hat und die er abſolut und nachdrücklichſt beibehalte
will beeinträchtigt wird

Die neuen italieniſchen Unterſtaatsſekretäre
WTB Rom 21 Juni Nach dem Giornale Jtakta

wurde die endgültige Liſte der Unterſtaatsſekretäre jetzt feſt
geſtellt Nach derſelben wird u a Daniele Unterſtaats
ſekretär für die e Borſiarelli für Auswärti
Dallolio für Munition Alieri für den Krieg und Battaglie
für die Marine

Abreiſe der Amerikaner aus Mexiko
WTB Waſhington 21 Juni Der amerikaniſche Spezica

agent in Mexico City teilte dem Staatsdepartement mi
daß er für einen Sonderzug Sorge trage um die Auslän
nach Veracruz zu bringen

Halliſcher Wetterberichk

h

20 Juni 21 Juni9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Varometer Millimeter 756 6 756 2
Aer vei Feuchfigkeit a 9Wind ar ew iMarximum der Temperatur an 20 Jum 09 C
Minimum in der Nacht vom 20 Juni zum 21 Juni 464 C
Niederſchläge am 21 Juni 7 Uhr morgens 0 em

h

Wekterwarte Hamburg
Wetier Ausſichten Für mehrere Tage im vorh

Unbefugter Rachdruck wird gerichtlich verſolgt
21 Wolkig mit Sonnenſchein vielfach Gewitter
22 Juni Warm veränderlich23 Juni Meiſt heiter warm ſtrichweiſe Regen
24 Juni Angenehm ſtrichweiſe Regen

Verantwoörtlich ſür den volitiſchen Teil
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Kagen Brigkmann Feuilleton Vermiſchtes u J
Stegfrieb Dock für Unterhaltungsblatt und Nachrichten Hans Ratonek für den Anzeigenteil Kurt
Müller Druck und verlo c Ftt Hendel FEämtlich

in Halle a F

Weiße ne
Siegfried Dyck

h ähh



Walhalla Thegrer
Heute Mittwoch zum 3 Male

Der Trompeter von Säkkingen
Romanlisches Schauspiel mit Gesang in 7 Bildern
Musik von H Brenner u Viktor E Nessler

Rita Saccheffo
Die Panktergräßn

b FIeftag Nsforia Licktspielkaus
ölne

Morgen Donnerstag zum Fronleichnamsfest

Grosses Konzert
Eintritt frei

Freundlichst ladet ein Franz Schurigs Wwe
C

hefängpis Verein für die Stadt Halle a S

Mitgliederversammlung
Dienstag den 27 Juni abends 6 Uhr im Vereinszimmerdes Ratskellers Markt

Tagesordnung
Iahresbericht

J assenbericht
Wahl zum Beirat

Der Vorstandcis ſoſeschen Voreins lazarettz gen

O und V l
wird wieder um Liebesgaben gebeten

Besonders erwünscht sind
Tabak Zigarren und Zigaretten Hemden UnterzeugStrümpfe Hand u Taschentücher Kopfkissenbezüge
Hoseniträger Pantoffeln Feuerzeuge Zwiebäcke
Keks Schokolade Dürrobst u Gemüse sowie alle
Sorten Eingemachtes

en der Lazarettzüge O I u V IS Gr Märkersitr 7 Geschäftszeit von 12 und 26 Uhr

Wegen Aufgabe meiner Filigle Alter Markt l
verkaufe eine Anzahl

große ſchwere Speiſe u Schlafzimmer
zu bedentend herabgeſetzten Preiſen

G Schaible Möbelfabrik

Veſgnderes Angeket

Jch bin mit einer Auswahl prachtvoller echter

PerſerTep pichein Halle und verkaufe dieſe ſehr e Darunter auch Brücken

Wand und Sofateppiche Zuſchriften ſofort erbeten unter Ff R
1680 an die on d Zt 3

Ttelien ehe veſere Wiſſhafern

Suche für meine Tochter die Oſtern a unter L 2979 an die Exped
die Mittelſchule verlaſſen hat ſofort d Zig erd
ver ſpäter Stellung alsL c e für i i ga zur weiteren Ausbildung in beſſernen S Haushalt Stellung
in einem beſſeren Geſchäft oder am liebſten in Halle
Bureau Offerten unter J 2977 Offerten unter F 2974 an die Ex
an die Exped d Zig erb pedition d Bl erbeten

Vermietun gen J
Zölimann Lorenz

Delizſcherſtraße 9 Fernruf 6053 u 6055
Möbeltransport Verpackung u Lagerung

Beſte Empfehlungen
auch über Ausführungen während der Kriegszeit

Großes modernes Lagerhaus mit
verſchließbaren Einzelkabinen

fſledtiehstrasss 2 Schwetſchkeſtr 40 II
eine Etg 1400 Mk od get 700 Mk 3 Zimmer Küche Spei ek u g
per I 10 z verm Bej und Näheres f 420 Mk ſof oder ſpäter zu verm

vorm II Etage rechts F S rMelanchthonſtr ſPla ut mö mmer ſofort oder
in A pat zu verm Krukenbergſer 111 7

Alter Markt 1 Stock Vnterricht
5 rawer d 5 r Pakete

S en T gen in I eher n ans
der SchnlarbritenMarienſtr 2 übernimmt für Ah Fächer h z

Rähe Leipzigerſtr u Magdeburgerſtr r nudeſ e Mesoe
herrſchaftl Wohn Halle a S

auch als Büroe 5 immer 1 n Koche Geldverkehr
S Speiſekammer Mädcheukammer

Bad und Jnnenkl vochanden Boden Gebe Darlehen
ktramer u reichl Zubeh t odere Sie an Aas i 24

r

6 H Fischer Bankgoschöft
begründet 1894 Alte Promenade 26 Fernruk 6893

empfiehlt sich für alle bankmässigen Geschätfte Ab Freitag
m Vermietung von Schllessfächern kine

in der feuer und diebessicheren

eStahlkammer

Banſin 3
Dunſt eder

Leipzigerstr 88

Egede Nissen
Nils Grisander

Hauptrollen

10 Stück

Simmentaler Zuchthullen
1 I jährig ſämtlich von

Herdbuchtieren
des Verbandes für die Provinz Sachſen abſtammend werden

Donnerstag den 29 Juni mittags 12 Uhr freihändig verkauft

ins
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perfekt ſucht baldigſt Stellung Gefl

II

u t

Die geſetzlich vorgeſckriebeneDnren ur
iſt beendek Laut Jeſet dürfen bis l Auguſt nur20 Trozenk vom Snpenkurkeſt tancl verkauft werden

Mein Warenlager meine
NHuswahßl ſind ſo groß

daß ich meine geſamke Kundſchaft vollkommen beſriedigen kann Alke
keils vor Rriegsausbruch teils nach Kriegsausbruch noch zu den

billigen Sriecenspreiſen
eingekauflen Waren verkaufe ich im ntereſſe meiner geekrten Kundſchaſt

zu beſonclers vorteil haften Preiſen
ANRRNHBBREEENEREEERGnnnrE BR BRr rnn nnnnnnnnnnnnnnn III

al c i
Leipzig Tekersſtraße

Sinn nnd intnnittnietnt ten men iiiiünuininni 7222nun u n nun er n un nun n unmnn n vent mee gernr i u u un i t in in in üäntt tnis i a

Domäne Arterm

IIIIIIIIIIIIIII u nniinnini u mee 5555

Welssblechbüchsen zusammengeklopft
Weisse Trink und Hohlglas Scherben
Fensterglas Scherben e e

Bringe wieder

und zahle bis 27 Juni 1916 für
Wollene Strumpfabfälle
Original Lumpen

Sackzeu Sc sJ Bücher Zeltungen etc 9

für Heereszwecke

7 7 I7 100
Nicht offerierte Sorten zu meinen bekannten hohen Preisen

e 8988
e 9 98988

7 e

Ferner sei nochmals darauf hingewiesen dass die Firma in der Wallstrasse mit meiner nicht
identisch ist

Mein Geschäft pelindet sich nur

Domplatz 9 und Reilstrasse 23
W Theuring

S sSechs Wolltage S

Kilo 170 Pkg für Heeres
20 zwecke

Ferner errichte ich eine Sammelstelle für

alle Sorten Alt Gummi

e h

7200
Donnerstag den 22 Juni 1916

nachmittag h und abends
k

Konzertvom Stadttheater Orcheſter
Leitung

Kapellmeiſter Karl Nöhren
Eintrittspreis für Erwachſene

40 Pfg von 7 Uhr ab 30 Pfg
Kinder 20 Pfg

Ostseeb Sellin a Rügen
i Chriſt Hopſiz uT

faſt unmittelbar a Walde g n d Meere
Wodern behagl Einricht Hohe luft
Zimm mit Loggien u Köſtl Fernſicht
Freundl Geſellſch Räume u Leſezimm
Gewiſſenh Verpflegung Ausf Proſpekte

re Wegen

preiswert und gut
empfiehltT lidelann

la Gr e la 8
Zu verkaufen

Herrschaftl Wohnhaus
in vornehmſter Wohnlage Händelſtr
Vor u Hintergarten erbteilungshalb
ſofort zu verkaufen

Gefl Angebote unt E 2973 an
die Exped dieſer Zeitg

Schreibtisch dunkel Eiche zu
verkaufen Forſterſtraße 18

jährig esoſffrieſiſches Fohlen

Rappſtute bildſchöne Figur zu
verkaufen Angebote unter A 2969
an die Geſchäſtsſtelle d Ztg erbeten

Kaufgesuche

Seit Jahren
zahlt allerhöchte Preise f getrag

Rerrenkleider
Schuhwerk Nalgfe

Bei Beſtellung durch Poſtkarte oder
Telephon Nr 4889 Komme ſofor
auch außerhalb

Ein und Verkaufshaus
22 Schülershof 22 am Marktplatz

Remner

Vermischtes

Hundekuchen
und haltb HundeFleiſchfutter

Hühnerkraftfutter
guter Körnererſatz

Sternärogerie Kötzschenbroda

Erneuern V
Verkobaltenanstatt Vernickeln

von Metallgegenständen
jeder Art führt aus

Ferdinand Haassenzgier
Metallwarenfabr Barſüsserstr 9

Fernruf 1196 Gegr 1839

Gartenspritzen
Springbrunnen Hufsätze

Schlauca Verschraubungey
Wasserhähne empk

ferd Haassengier
Metallwfabr Barfüsserstasses

Ganze Namen od Vornamen
läßt zum Zeichnen von Wäſche 2c
weben rote Schrift a weißem Bande

hre Nacht r Sinn
Iennissehlager

beste deutsche Marken
sehr billig

C F Ritter
zigerstrasse 90
des Rab Spar Ver

h
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